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                                              Wochenbericht KW 15/2024 
 
Die NZZ muss wohl von einem Affen gebissen worden sein. Ein ganzseitiges Interview mit 
der (abgewählten) Lisa Mazzone. Die Grün-Tante aus Genf findet, es hat zu viele Autos in 
der Schweiz. Wir finden, es hat zu viele Grüne. Sie will um keinen Preis KKW, dafür «Wind-
rädli» und dergleichen. Wir finden, sie soll doch Kerzen und Max Havelaar-Pulli’s für die kalte 
Wohnung kaufen. Auf die «Expertise» der CH/Italo Doppelbürgerin hat niemand gewartet. Sie 
hat ein ausgesprochenes «Füsik» Wissen… Sie hat (etwas lange) franz. Literatur und Latein 
studiert. Deshalb nimmt sie sich die Freiheit (besser Frechheit) über KKW zu schnöden. Sie 
hat 2 Kinder und ist mit dem Stv. Chef Komm von «Nett-Jans» liiert. Solche Zufälle. 
 

Die Zahl der Opfer des Corona-Genexperiments steigt. Jeder, der eine Injektion erhielt, 
wird früher oder später mit Schäden zu kämpfen haben, meint der Dozent und European 
Industrial Engineer Holger Reissner, der die sog. Impfstoffe untersucht und dabei gravie-
rende Schadstoffe entdeckt hat. Er muss es wohl wissen: der frühere externe Berater des 
Robert-Koch-Instituts(!) erhebt schwere Vorwürfe gegen die Behörden. So hätten Beamte, die 
für das System wichtig sind, möglicherweise nur Placebo-Impfungen erhalten. Nichts Neues 
unter der Sonne… Auch äussert er den Verdacht, dass die Genspritzen als Biowaffen gelten 
könnten. Auch nichts Neues, aber wissenschaftlich erklärt.  
 

    
 

Die überrissenen Gehälter bei SRF. Bald stimmen wir über die Initiative „200.- sind genug“ 
ab. Hier können Sie einen kleinen Auszug der Gehälter einsehen:  
https://www.kununu.com/ch/srf-schweizer-radio-und-fernsehen/gehalt 

Nehmen wir als Beispiel Susanne Wille. Bei vollem Jahresgehalt von über 300 000.- wird 
der Dame im zarten Alter von 50 Jahren noch ein Master-Lehrgang voll finanziert. Schliesslich 
muss man bereitstehen, wenn es gilt, die Nachfolge von Marchand anzutreten. Da winkt ein 
Jahresgehalt von 511 000.-! Während der Denkarbeit an einer Privatakademie(!) in Lausanne 
sind natürlich die Kosten für auswärtigen Aufenthalt auch für den Ehemann (Fischlin, auch 
SRF) voll finanziert. Der ganze Le(e)hrgang kostet dann total mind. 145 800.-!  
 

Sie sollten noch etwas spenden. Sorgen Sie dafür, dass die darbenden Bonzen der Hilfs-
organisationen weiterhin Ihre Spenden verbraten. Der CEO der Rega gönnt sich ein Jahres-
gehalt von 440 000.-, zuzüglich Spesen. Man gönnt sich ja sonst nichts. Der Direktor des 
Schweiz. Roten Kreuzes ist gar bescheiden mit 240 000.- und der Boss der Schweizer Ju-
gendherbergen kann mit seinem Zapfen von 231 000.- bei Geschäftsreisen nur in «Jugis» 
nächtigen. Der «Chef-Kleber» bei Greenpeace kassiert 261 000.- und in der GL der Krebsliga 
beträgt das durchschnittliche Jahresgehalt nur 175 000.- Wollen Sie wirklich noch «für einen 
guten Zweck» spenden? 

So wird die Enteignung eingeläutet. Die deut-
sche Regierung will notfalls Wohnraum enteignen, 
um Platz zu schaffen für Asylo’s. Die Ampel-Ham-
pel wollen vor allem Rentner dazu verdonnern, ihre 
Häuser zu verlassen, weil für die Migranten-Clans zu 
wenig Wohnraum vorhanden ist. Einfacher: dieje-
nige Generation, welche ein Leben lang gearbeitet 
hat und das eigene Haus pflegt, soll ausquartiert 
werden bzw. Zwangsausweisung. Eine Schande. 
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Das BAG (Bundesamt für Gesundheit) bzw. Bundesamt für Geisterfahrt hat wieder 
Impfomanie. Sie wollen alle Leute über 65 Jahre gegen Pneumokokken impfen. Es ist 
überhaupt nicht klar, ob das gegen Lungenentzündung etwas nützt. Nehmen wir es vorweg: 
genau diese Alterskategorie Menschen wurde damals panikartig in die Corona-Genspritze ge-
jagt mit der bewiesenen Auswirkung, dass genau bei diesen Geimpften es häufiger zu Lun-
genentzündungen kam. Dass die BAG-Tanten, WHO-Gehorsamen und Pfizer-Profiteure jetzt 
die Impfung proklamieren, ist natürlich kein Zufall! 2023 kam von MSD der Impfstoff «Vax-
neuvance» auf den Markt. Es soll klimpern in den Kassen! 2024 folgt ein weiterer Impfstoff, 
auf den Markt. Welch ein Zufall, Pfizer bringt «Apexxnar» auf den Ladentisch bzw. soll die 
Konten «vollspritzen»!  Die Zulassung ist noch nicht erteilt. Aber über solche «Details» sieht 
man im Irrenhaus der Geisterfahrer hinweg. Wie damals bei den Corona-Giftspritzen. Entge-
gen der Meinung von vielen Ärzten, schreibt das BAG, «…dass ein höheres Alter einen 
Risikofaktor darstelle». Was für eine Arroganz! Wir meinen, das grösste nationale Ge-
sundheitsrisiko stellt das BAG mit seiner Bande an Impfomanen dar. Sie können sich mit 
«Kiffer-Karl» in Deutschland verbrüdern. 
 

Gefährderansprache. Sie können gar nicht mehr normal reden. Zur Grössenordnung: da ist 
diese Schule in Ribnitz-Damgarten. An der Ostsee, gut 15 000 Einwohner. Da residiert der 
Herr Volksbildhauer, gen. Lehrer, der zusammen mit dem Schulleiter, also der verlängerte Arm 
der Stasi und «entfernt» eine 16jährige aus dem Unterricht. Mit 3 örtlichen Polizisten im vollen 
«Kriegsschmuck». Die Illegalen Migranten in der Stadt werden nicht entfernt. Sie erhält auf 
dem Posten eine «Gefährderansprache». Sind die noch normal? Früher hiess das ZS – Zu-
sammenschiss. Das «arme Würstchen» musste sich also eine Brause anhören und wusste 
nicht warum. Da die Schreiberlinge nicht wissen, was das ist und Demokratie mit Denunzian-
tentum verwechseln, müssen sie noch einige Tage die «Definition» im Denunzianten-Volks-
blatt breitschlagen. Das tönt dann im Originalwortlaut des Innenministeriums (bzw. HVA!) so: 
«Gefährderansprache ist ein normenverdeutlichendes Gespräch, das aufzeigen soll, 
dass es durchaus Strafbestände gibt». Was die nicht sagen…Ebenfalls nicht normal. Es 
geht nicht mehr lange, und wir sind auch soweit.  
 

Was war der Grund für das Geschrei gegen Sarah Regez? Der Gesinnungsterror hat die 
Schweiz endgültig erreicht. Jung, informiert, schlagfertig und attraktiv, da beissen die Vogel-
scheuchen natürlich in den Tisch. Was war ihr «Vergehen» in den kleingeistigen Kleinhirnen 
der Systempresse-Lümmel? O-Ton NZZ: «…sie soll offenbar schon Vorträge von Sellner 
besucht haben». Und dann, oh Schreck, «soll sie an einem Anlass der AfD-Jugendorganisa-
tion» teilnehmen. Versammlungsfreiheit, Meinungsfreiheit usw. sind dem Denunziantentum 
zum Opfer gefallen. Und dann hat das Parteiorgan der FDP gehört(!), dass die Junge AfD 
vom deutschen Bundesverfassungsschutz als «gesichert rechtsextrem» gilt. Es fehlen der 
Haldenwang Truppe nur noch die Stiefel – braun oder rot! Und siehe da, die Junge Tat wird in 
der Schweiz vom Nachrichtendienst beobachtet. Schon seit Corona-Zeiten! Fazit: wer eine 
«andere» Meinung hat und einen «anderen» Anlass besucht, ist «beobachtet». Stasi- 
und Gestapo-Methoden 2.0! Gruss aus der «anderen» Schreibwerkstatt…  
 

George Soros: Der Milliardär, der die Welt an den Rand des Dritten Weltkriegs brachte. 
Der Great Reset, ist in vollem Gange und er verheisst nichts Gutes. Ein Mann, dessen Name 
in diesem Zusammenhang immer wieder auftaucht, ist George Soros. Der Milliardär hat mit 
seiner Stiftung ein Netz über die ganze Welt gezogen, das Presse, Justiz und Politik beein-
flusst und steuert. Zusammen mit der Obama-Regierung trugen Soros-nahe Aktivisten 2014 
zum Umsturz in der Ukraine bei. Seitdem herrscht dort Krieg. Ab Beginn waren die Sys-
temmedien keine neutralen Beobachter und noch weniger Berichterstatter dieses Konflikts. 
Kein Wunder: Soros sponsert mehr als 250 Mediengesellschaften auf der ganzen Welt. Lesen 
Sie das Buch von Collin McMahon:  «George Soros' Krieg». 
 

Das US-Forum CPAC (Conservative Political Action Conference), der US-Konservativen 
ist seit 1973 aktiv. Besonders durch die deutliche Unterstützung für Donald Trump geriet das 
Forum zunehmend in die Aufmerksamkeit der Systemmedien und Systempaniker auf der 

https://auf1.us1.list-manage.com/track/click?u=0913bca22c8e204f37acb8265&id=b466844e3c&e=72d960fb5e
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ganzen Welt. Im Jahr 2022 war etwa Viktor Orban als Gastredner aufgetreten. Das Forum 
einen Beschluss veröffentlicht, der sich gegen die aktuelle WHO-Reform ausspricht und de 
facto das Ende der WHO verlangt. Aber wer hierzulande kritische Fragen stellt zur Weltge-
sundheitsdiktatur, wird als «rechtsextrem» ins Abseits gestellt. So kann man ohne langes Fe-
derlesen die Konferenz der Kantonsregierungen auflösen, da diese schon heute den verlän-
gerten Arm der EU, der EU-Gesundheitsbehörde und der Soros-gesteuerten WHO darstellen. 
Stellen Sie vor den Wahlen den Politikern explizit die Frage nach EU-Abkommen und verlan-
gen sie eine klare Stellungnahme zur Neutralität.  
 

Wer sind die Waffenlieferanten für die Hamas? Nach der Erstausstattung der Hamas durch 
die USA (schauen Sie sich die beschlagnahmten Waffen an), ist seit geraumer Zeit ein anderer 
«Provider» am Werk. Schon seit mehr als einem Jahr wird vor allem aus den USA angemahnt, 
Kiew müsse nachweisen, wohin all die Waffen verbracht worden sind, die die NATO an Kiew 
geliefert hat. Das haben wir schon in mehreren Beiträgen gemeldet. Hohe Kiewer Militärs sind 
entlassen worden, unter der Anklage, sich an den Waffenlieferungen bereichert zu haben. Seit 
dreissig Jahren ist bekannt, dass Kiew Waffen an jeden verkauft, der genügend bezahlen 
kann. Besonders in Afrika. Nicht nur Russland hat davor gewarnt, dass NATO-Waffen überall 
auf den Schwarzmärkten aufgetaucht sind. Wie viele davon sind im Gaza-Streifen gelandet? 
Aber auch hier steht die Frage im Raum, wie diese Waffen angeblich unbemerkt dort einge-
schleust werden konnten. In diesem Sinn muss die Frage erlaubt sein, ob Israel selbst dafür 
gesorgt hat, dass usw. usw... 
 

Google hat eine interne Abteilung für Zensur geschaffen. Sie nennt sich Abteilung für 
den «Kampf gegen Desinformation». Das ist nichts anderes als eine Tarnbezeichnung für 
Zensur. Wer immer sie auch ausübt! Die erste «Operation» läuft unter dem Decknamen «Jig-
saw», also Stichsäge. Das ist nichts anderes als «unfriendly» Nachrichten vom Netz zu neh-
men bzw. Leser «zu warnen». Folglich auch die Sperrung von Sendern oder Nachrichten-
agenturen… Chaosland Belgien, die Kriegstreiber Frankreich und Deutschland, Italien und 
Polen sind die ersten, die bei dieser «Generalprobe» mitmachen. Nachdem dort die Medien 
von den Regierungen zu Systemmedien «geformt» wurden. Die Technik dazu nennt sich «Pre-
bunking» - wenn Sie also zur Teilnahme an einer Umfrage «eingeladen» werden, drücken Sie 
«delete». Das ist nichts anderes als die Aushorchung durch die EU. 
 

Von wem lassen Sie schreiben, Frau Bundespräsidentin? Zum Holocaust Andenken hat 
unser Geschichtsexperte folgenden Brief an Frau Amherd geschrieben: wir gehen davon aus, 
dass die Vorzimmer-Zensuristen aus dem Wallis keine Antwort wissen. Zitat: 
«Es ist Absicht des Bundesrates, eine klare Nachricht gegen Genozid, Antisemitismus und 
Rassismus sowie für Demokratie, Rechtsstaat, Freiheit und individuelle Grundrechte zu sen-
den. Die Anstrengungen zur Verhinderung von Massenverbrechen können von besseren 
Kenntnissen über den Holocaust und von der Förderung einer offenen Debatte – einschliess-
lich der Rolle, welche die Schweiz während des Zweiten Weltkriegs gespielt hat – nur profitie-
ren.» Dabei unterstützen Sie stillschweigend den Genozid von Semiten in Gaza. Zudem treten 
Sie seit 2020 Demokratie, Rechtsstaat, Freiheit und individuelle Grundrechte mit Füs-
sen. Was für ein Hohn! Treten Sie ab! 
 

Das sind die Prioritäten in Zeiten des Schwachsinns. Das SACT hat an der renommierten 
Olympiade der Köche in Stuttgart teilgenommen. Sie wissen nicht, was «SACT» ist? Das ist 
das «Swiss Armed Forces Culinary Team». Also eine erlauchte Auswahl an «Küsche’s» und 
Küchenbullen. Sie haben in der Kategorie «Community Catering» den 1. Rang erzielt. Gra-
tulation. Darüber freut sich bestimmt die ganze Nation. Früher nannte man das Gemein-
schafts- oder Kantinenverpflegung oder schlicht Kantine. Doch, die Prioritäten sind eindeu-
tig richtig (gem. dem strategischen Horizont von Frau Verteidigungsministerin). 
 

Die Abgehobenheit der Ampel-Hampel-Regierung ist unendlich. Zwei besonders krasse 
Fälle zeigen: Diese Bundesregierung liebt sich selbst, aber nicht ihr Land. Scholz fordert seine 
Regierung zu mehr Eigenlob auf und Habeck verschwendet über 64 Mio. Euro für eine 
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peinliche Werbekampagne. Weg mit ihnen! Die laufende Unterschlagung der Bürger-kriegs-
ähnlichen Zustände in den Medien, spricht Bände. Nach einer Schiesserei am «Checkpoint 
Charlie» wurde das Krankenhaus des Opfers belagert! Diese abgehobene Bande und un-
fähige Regierung muss auf den Boden der Realität zurückgeholt wird – und zwar mit einer 
AfD-Regierung! Alle andern sind unfähig.  
 

Wie lange geht es noch, bis Europa erwacht? Auch hierzulande sollten die Kriegstreiber 
der Linken, Grünen und Netten diese Fakten akzeptieren. Das Pentagon hat einen Bericht 
veröffentlicht, der einräumt, dass 60% der Waffen, die die USA an die Ukraine geliefert haben, 
nicht auffindbar sind. Bei den übrigen «Waffenlieferanten» dürften es noch mehr sein. Die 
Ukraine ist dank den westlichen Waffenlieferungen zum Lieferanten Nummer 1 des interna-
tionalen Schwarzmarktes für Waffen geworden. Schon vor dem Krieg belieferte die UA je-
den, der genügend Geld auf den Tisch legte.  Wir können sicher sein, dass diese Waffen 
irgendwo eingesetzt werden oder schon eingesetzt sind. Mit Bestimmtheit auch gegen uns. 
Wer alles an diesem Dreckgeschäft mitverdient, sieht man aufgrund der US-Statistik (sofern 
man von Statistik reden kann). «Über 1 Mia. US-Dollar der insgesamt im Werte von ca. 1,7 
Mia. gelieferten Güter und Waffen sind unauffindbar. Darüber hinaus führte das Verteidi-
gungsministerium kein genaues Inventar(!!!). Einfacher: ab der Grenze von Polen mehrheitlich 
vom Laster gefallen. Dass die vom Westen an die Ukraine gelieferten Waffen zu einem Gross-
teil auf dem internationalen Schwarzmarkt (und damit in der Regel bei Terrorgruppen) landen, 
ist nicht neu, wird von westlichen Medien eisern verschwiegen. Und der Bundesrat über-
weist 1,5 Mia. Franken in einen Korruptions-Sumpf, in dem lediglich das Verschwinden als 
«Resultat» feststellbar sein wird.  
Dann sei daran erinnert, dass Pentagon ein Hort der Korruption ist, denn mit reiner 
Schlampigkeit oder Unfähigkeit lassen sich die Zustände in der mit fast 1.000 Milliarden 
Dollar pro Jahr finanzierten Behörde nicht erklären. Es sei nur daran erinnert, dass das 
Pentagon in Afghanistan – je nach Angaben – mind. 50 Milliarden Dollar, vielleicht aber auch 
bis zu 100 Milliarden Dollar verschwendet hat, die nicht mehr auffindbar sind. Dass es keinerlei 
Kontrolle über die Verwendung der Mittel gab, wurde zwar in Washington alle Jahre wieder 
kritisiert, allerdings hat das nichts an den Zuständen geändert. 
Am 22. Juli 2022 erklärte Europol-Sprecher Jan Op Gen Oort gegenüber der Deutschen 
Nachrichtenagentur DPA, es bestehe ein «erschreckend hohes» Risiko, dass die an die Ukra-
ine gelieferten Waffen in die Hände OK und Terroristen gelangen würden. Ihm zufolge gibt es 
bereits viele Fälle, in denen Kriminelle beim «Export» von Waffen aus der UA erwischt wur-
den. Nach Angaben von Europol planen kriminelle Netzwerke in der Region den 
Schmuggel grosser Mengen von Waffen und Munition, einschließlich schwerer Waffen, 
über bestehende Lieferwege und Online-Plattformen. Wir berichteten über die Transporte 
durch die OK nach Finnland und Schweden – bald sind es zwei Jahre her. Wer das ver-
schweigt, gehört stillschweigend zur Organisierten Kriminalität. Auch Politiker, die Pan-
zer exportieren lassen (als Beispiel…) 

 

Deutsche Unternehmungen ziehen ab. Weil ihnen von der dümmsten Regierung nur 
Schikanen, Steuern und drastische Stromkosten auferlegt werden. Die Klimapanik der 
Hysteriker stürzt die Unternehmungen in den Abgrund. Auszug, Stand Ende Februar 2024: 
- In Polen sind inzwischen über 6000 deutsche Tochterunternehmungen angesiedelt 

- Miele verlagert den grössten Teil der Produktion nach PL 

- Automobilzulieferer Valeo verlagert die Produktion von Elektromotoren nach PL 

- Ebenso der Zulieferer IFA geht nach PL 

- Hörgerätehersteller Bernafon zügelt nach Stettin 

- TE Connectivity (Steckverbinder) ist am Aufbau einer Fabrik in PL 

- VW mit Verbrennungsmotoren werden neu in Polen produziert…!!! 

Mercedes baut seine elektrischen Transporter ab 2025 in Jawor, PL. PL ist jetzt schon der 
grösste Exporteur für Lithium-Ionen-Batterien in die EU. 70% der günstigen Energie in PL 
wird durch Kohle-Kraftwerke sichergestellt. Während die Nonvaleurs in Deutschland immer 
noch die hirnverbrannte Idee haben, Wind und Sonne seien ideale Stromquellen für Rezession 
und absichtliche Deindustrialisierung. Und PL hat ein Kernkraft-Förderprogramm, hier 

https://www.anti-spiegel.ru/2022/europol-warnt-vor-gefahr-durch-in-die-ukraine-gelieferte-waffen/
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verboten. Wenn in PL eine Unternehmung eine Fabrik aufstellen will, so setzt die regionale 
Standortförderung alle Hebel in Bewegung, dass «asap» gestartet werden kann. Nicht 20 
Jahre Schikanen, Demo’s, Auflagen, UVP und ideologischer Unfug. Und noch etwas, das zu 
denken gibt: «da hinten» sprechen sehr viele Bürger gut Deutsch. Auf jeden Fall massiv 
mehr, wie bei uns Polnisch… Es ist Zeit, einen Sprachkurs zu belegen… do widzenia! 

 

Eine unauffällige Mitteilung des Departementes für Finanzen und Ressourcen. Diskret 
am 26. März den Medien zugespielt mit allerlei belanglosen Worthülsen. Die Bevölkerungs-
statistik 2023 des Kantons AG wurde präsentiert. Gerade noch rechtzeitig vor den Oster-
ferien! Kurz: pro Jahr marschieren ca. 10 000 Personen in den Aargau ein. Das sind soviel 
neue Einwohner wie die ganze Stadt Lenzburg und Umgebung. Jedes Jahr. Neu in der Statis-
tik sind gut 3500 Personen mit Status S. sie waren bis anhin nicht erfasst… Der Geburten-
überschuss sank um 3.5%, das sind 4583 Geburten gegenüber 4839 Todesfällen bei der 
schweiz. Wohnbevölkerung. bei der ausländischen Wohnbevölkerung haben die Geburten um 
0.3% zugenommen. Und jetzt Achtung: die Schreibtisch-Statistiker haben auch noch eine Be-
gründung; es ist erkennbar, dass sie ihren eigenen Zahlenberg nicht begreifen: Die Logik lau-
tet: «Hauptgrund für die Bevölkerungszunahme ist die hohe Wanderungsbilanz…» Wie 
bitte? Seid ihr noch bei Sinnen? Nach stat. Grundzügen gilt als «Wanderungsbilanz» diejenige 
Zahl, die aus den Zu- und Wegzügen resultiert! Einfacher: die Bonsai-Statistiker im Schmal-
spurformat können ihren eigenen Nonsens weder lesen, noch interpretieren und bringen das 
Resultat als Begründung! Wahrhaftig, es fehlt an «Fachkräften»! Und was wurde mit kei-
nem Buchstaben erwähnt? Der Einmarsch von Asylos und dergleichen Kategorien! Echt ge-
schöntes Staatspapier in rosa. Was noch? Kein Wort über die Gründe der gestiegenen Todes-
fallzahlen; die Folgen von Corona-Genspritzen werden von Amtes wegen verschwiegen. 
Eine Aufarbeitung wird verweigert. Anfragen des Schreibwerkers bleiben unbeantwor-
tet. Dummheit, Arroganz und Ignoranz sind unendlich. 
 

EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen, die Klimagöttin bzw. ex-Flinten-U-
schi, ist Rekordhalterin im Fliegen mit dem Privatjet. Sie stellt quasi die höchste Klima-
Lügnerin Europas dar. Wasser predigen, Wein trinken und jede 2. Woche ein «Reisli» mit dem 
Privatjet herumfliegen. Zum Beispiel von Wien nach Pressburg (19 Minuten). Von den 29 
Privatflügen der EU-Kommissare im Jahr 2023 war sie selbst bei 23 der Fluggast, in den zwei 
Jahren davor war sie insgesamt 57 Mal mit Privatjets auf Kosten der europäischen Steuerzah-
ler unterwegs. Alle zwei Wochen ist sie also im Schnitt mit EU-Maschinen in den Lüften unter-
wegs. Nicht nur die Frisur ist vom Winde verweht – auch das Hirn. Dazwischen vollmundig 
vom «Green Deal» schnorren. Aber der gilt nur für die anderen. Und immer gehorsam nach 
der Geige von Soros, Schwab, WHO usw. den Kriegstango tanzen. Es könnte ja sein, dass 
die Bilderbergerin bei den Herbstwahlen ausgetanzt hat.  
 

Die OECD will uns Befehle erteilen und «empfiehlt» der CH eine weitere Öffnung statt In-
dustriepolitik.  OECD hat am 14. März 2024 ihren Bericht zur Wirtschaftspolitik der Schweiz 
veröffentlicht. Wohlverstanden, diese Organisation will uns «den Takt vorschnorren»! Darin 
empfiehlt sie der Schweiz, ihre Handelsbeziehungen weiter auszubauen, um die Resilienz der 
Wirtschaft zu stärken. Um geopolitischen Spannungen und verstärktem Protektionismus zu 
begegnen, sollten die Lieferketten weiter diversifiziert werden. Von kostspieligen industriepo-
litischen Initiativen rät die OECD hingegen ab. Was die nicht sagen! Die hochnäsige und arro-
gante Bevormundung in Reinkultur! Wenn uns die OECD «Empfehlungen» erteilt, müssen wir 
genau das Gegenteil machen. Wir pfeifen auf die Ratschläge der Pfeifen! 
 

Der Bundesrat hat eine 61 Seiten umfassende «Gesamtschau zur Förderung des inländi-
schen Arbeitskräftepotenzials» verfassen lassen. So weit, so langweilig. Im Eilzugstempo 
ist der Bericht entstanden. Nichts, das uns bewegen wird. Einzig die Erkenntnis, dass der 
grösste Fachkräftemangel in der «Elite» da oben herrscht.  
 

Tis Hagmann, Schreib-, Hand- und Mundwerker, 
Informations- und Nachrichtenbüro Ha5040 - Der nächste Wochenbericht: KW 16 
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Vollumfängliche Corona-Aufarbeitung! Täter gehören hinter Schloss und Riegel! 
  
Nach einer juristischen Niederlage musste das Robert-Koch-Institut (RKI) mehr als 1.000 
Seiten interner Sitzungsprotokolle herausgeben, die den politischen Umgang mit dem 
Corona-Virus dokumentieren. Der Inhalt ist höchst brisant und zeigt, wie die Regierung die 
Lage entgegen den Experten-Meinungen absichtlich dramatisierte, um harte Zwangsmaßnah-
men und die Einschränkung von Grundrechten vornehmen zu können. Als Folge davon kann 
man annehmen, dass die CH-Regierung aufgrund der «vorgegebenen» Daten des RKI ebenso 
unverantwortlich handelte. Die Protokolle, in weiten Teilen geschwärzt, belegen den 
wohl grössten Polit-Skandal der Gegenwart und müssen umgehend komplett veröffentlicht 
und aufgearbeitet werden! Nur schon die Tatsache, dass seitenweise Text (Namen!) ge-
schwärzt sind, beweist, dass die ganze Angelegenheit fauler Zauber bzw. ein Verbrechen war. 
Auszug: Am 16. März 2020 heisst es in den Papieren, die Einschätzung des Gesundheitsrisi-
kos für die Bevölkerung soll «diese Woche hochskaliert werden. Die Risikobewertung wird 
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öffentlich, sobald es (Personenname geschwärzt) ein Signal dafür gibt». Einen Tag spä-
ter wurde dann tatsächlich die Gefahrenlage von «mäßig» auf «hoch» heraufgesetzt, obwohl 
im fraglichen Zeitraum nur ein minimaler Anstieg von sechs auf sieben Prozent positiv auf das 
Corona-Virus getesteter Menschen zu verzeichnen war. Nicht einmal eine Woche nach der 
suspekten Anweisung wurde in Deutschland der erste Lockdown verhängt. Das kriminelle Ver-
halten müssen wir nicht weiter diskutieren.  
Betreffend die Maskenpflicht schreiben die Verantwortlichen beim RKI, es gebe «keine Evi-
denz für die Nutzung von FFP2-Masken ausserhalb des Arbeitsschutzes, dies könnte auch für 
die Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden». Ungeachtet dieser Einschätzung führten meh-
rere Bundesländer eine allgemeine FFP2-Maskenpflicht ein. Die am 24. November 2021 bun-
desweit eingeführte 3G-Regel, wonach nur Geimpfte, Getestete und Genesene weiterhin am 
öffentlichen Leben teilnehmen durften, wurde vom RKI als «fachlich nicht begründbar» eige-
stuft. Das RKI stellte fest: «Lockdowns haben zum Teil schwerere Konsequenzen als Covid 
selbst», unter anderem sei eine «steigende Kindersterblichkeit zu erwarten». 
Wer meint, die für die faktenfreien Corona-Schikanen verantwortlichen Politiker würden 
nach dem Bekanntwerden dieser Tatsachen vor Scham im Erdboden versinken, wird von Ge-
sundheitsminister Karl Lauterbach (SPD) eines Besseren belehrt. Der Minister fordert nach 
Veröffentlichung der Dokumente des RKI, einer ihm weisungsbefugten Behörde: «Wir dür-
fen nicht durch Einmischung fremder Regierungen Verschwörungstheorien in sozialen Medien 
entstehen lassen». Und der Corona-Scharfmacher Janosch Dahmen (Grüne) wittert gar die 
«Einflussnahme ausländischer Nachrichtendienste, um unsere Gesellschaft […] zu spalten 
und Politik handlungsunfähig zu machen». Bitte: diese Regierung ist schon handlungsunfähig 
und wird über weite Strecken vom deep state gelenkt und ist in der eigenen Dummheit ver-
sumpft. Man sehe sich die bildungsfernen Minister an!  
Offenkundig lösen die ans Tageslicht gekommenen Fakten bei den verantwortlichen Politikern 
Panik aus, zur Rechenschaft gezogen zu werden. Das ist ein gutes Zeichen! Die komplette 
Wahrheit muss ans Licht kommen, damit den von der Corona-Tyrannei verfolgten Bürgern 
endlich Gerechtigkeit widerfährt und sichergestellt werden kann, dass sich dieses beispiellose 
Unrecht niemals wiederholt. Nehmen wir zu Kenntnis, dass die unfähigen Impfomanen im 
BAG und den faktenfreien Kommissionen allesamt das unsägliche Tun aus Grossdeutschland 
bei uns nachäfften. Auch sie gehören hinter Schloss und Riegel.  
Der Leiter (Diktator) des RKI, Prof. Dr. Lars Schaade auf, muss alle Dokumente umgehend im 
nicht geschwärzten Original zu veröffentlichen und zu einer vollumfänglichen Aufarbeitung 
dieses wohl grössten Polit-Skandals unserer Tage beizutragen.  
 

Es ist eine Schande und ein Skandal, dass es eine «Aufarbeitungs-Initiative» in der 
Schweiz braucht, um Licht ins Dunkel der Corona-Zeit zu bringen. Die Regierung war bis 
anhin weder willens noch fähig, auch nur ansatzweise eine Aufarbeitung einzuleiten. Von So-
fortmassnahmen und Konsequenzen ganz zu schweigen. Für die Verantwortlichen gibt es nur 
zwei Varianten: Amtsenthebung und ab in den Knast. Vorsorglich. 
 https://www.patriotpetition.org/2024/03/26/vollumfaengliche-corona-aufarbeitung-jetzt/  
   
Werbung
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